
PEINE & SERVICE

angeboten und für die Grundschü-
ler wöchentlich eine Zeitung mit
Rätseln, Kochrezepten und ähnli-
chen Dingen erstellt. Und die Zeit
sei für Verschönerungsarbeiten ge-
nutzt worden. Im Szenario B habe
auch die Hausaufgabenbetreuung
stattgefunden, berichtete JuliaHoff-
mann. Und Studentin Sarah
Rentsch habe die Notfallbetreuung
in Bortfeld übernommen.
Für Jugendliche gebe es in den

Ortschaften keine speziellen Ange-
bote, beantwortete Julia Hoffmann
die Frage von Cornelia Matties
(SPD). „Der Jugendtreff in Wende-
burg ist für alle da, und die Jugendli-
chen sind mobil, sie können mit
dem Bus oder mit dem Fahrrad
nach Wendeburg kommen.“ Was
die Angebote anbelange, gehe die
Gemeindejugendpflege gerne auf
Wünscheein, versicherte JuliaHoff-
mann. Das Team sei auch mit den
Eltern imGespräch.
Cornelia Matthies wollte außer-

dem wissen, ob die Jugendpflege
auch Info-Abende für Eltern anbie-
ten könne.Möglichwäre dies, so Ju-
lia Hoffmann. Sie erinnerte an eine
Wlan-Party für Eltern.DasAngebot
sei leider nicht angenommen wor-
den.

Von Bettina Stenftenagel

Peine. Das „Juhuuuuu“ von Christa
Meinecke, Mit-Organisatorin der
Veranstaltungsreihe „Offenen Pfor-
te Peine“ ausBortfeld, istweithin zu
hören–dennerstmals indiesemCo-
rona-Jahr dürfen die Gärten für Be-
sucher geöffnet werden. Den An-
fangmacht am Sonntag, 6. Juni, der
Tier- und Ökogarten der Integrier-
tenGesamtschulePeine inVöhrum.
Und dort dürfte das „Juhuuuuu“
ebenso laut sein, denn auch der
Ökogartenhatunterdemcoronabe-
dingten Ausfall von Veranstaltun-
gen gelitten.
Der Tier- und Ökogarten Peine

auf dem rund 5000 Quadratmeter
großen Gelände ist ein vom Kultus-
ministerium anerkannter außer-
schulischer Lernort. Die Schülerin-
nen und Schüler der IGS Peine be-
pflanzendortBeeteund lernenWis-
senswertes über Pflanzen und die
Natur generell. Es gibt aber auch
Pflanzbeete für andere Schulen,
Kindergärten und Vereine. Der
Ökogarten bietet mit Teich, Tro-
ckenmauer und Hochbeet unter-
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LENGEDE
Wochenmarkt.
7 bis 13 Uhr, Bodenstedter Weg.

VECHELDE
Sitzung des Ortsrates Denstorf /
Klein Gleidingen. 19 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Denstorf,
St.-Johannes-Str. 3.
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FÜR NOTFÄLLE

TERMINE

Ärzte
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:
Do - Fr, 19 - 7 Uhr, z 116117.
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Do, 20 - 22 Uhr, z 116117.
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst: Do, 20 - 22 Uhr, z 116117.

Apotheken
Apotheke Wendeburg: Wendeburg,
Peiner Str. 13, Do, 9 - 20 Uhr,
z (05303) 2081.
Brücken-Apotheke: Peine,
Bahnhofstr. 5, Do - Fr, 9 - 9 Uhr,
z (05171) 3244.
Mickefett-Apotheke: Groß Bülten,
Zuckerweg 1, Mi - Do, 9 - 9 Uhr,
z (05172) 13055.

Notrufnummern
Avacon z (0800) 4282266
Beratungsstelle bei sexualisierter
Gewalt z (05171) 15586
Beratungs- und Interventionsstelle
häusliche Gewalt z (05171) 588891
Feuerwehr, Notfallrettung und
Notarzt z 112
Frauenhaus z (05171) 55557
Giftnotruf z (0551) 19240
Kinder- und Jugendtelefon –
Nummer gegen Kummer z 116111
Polizei-Notruf z 110
Stadtwerke Peine –
Störungshotline
z (0800) 4646460
Telefonseelsorge z (0800) 111011
Wasserverband Peine
Störungsdienst z (05171) 956199

Die Gemeindejugendpflege
Wendeburg ist wieder da
Die Kurse „Nistkästen bauen“ und „Lego-Baumeister“ sind neu im Programm.
Von Bettina Stenftenagel

Wendeburg. Es geht weiter – auch
im Wendeburger Kinder- und Ju-
gendzentrum. Nach der langen, co-
ronabedingten Pause von Ende De-
zember bis vor kurzem sei der Be-
trieb etwas schleppend angelaufen,
berichteten Jugendpfleger Markus
Evert in der digitalen Sitzung des
Wendeburger Jugend- Kultur- und
Sportausschusses. Mittlerweile ha-
be es sich aber herumgesprochen,
dass das Jugendzentrum wieder ge-
öffnet ist. „Die Jugendlichen sind
froh, dass sie wieder einen Anlauf-
punkt haben“, berichtete Evert.
„Nistkästen bauen“ und „Lego-

Baumeister“ – mit diesen Kursen
hat die Gemeindejugendpflege
Wendeburg ihrAngebot für dieKin-
der erweitert. Es gibt mehrere Ter-
mine. Die Kurse finden im Kinder-
und Jugendzentrum statt. Aber
auch die Kindernachmittage in den
Ortschaften wurden wieder aufge-
nommen, inBortfeld,Meerdorfund
Neubrück.
In den Monaten, in denen das

Zentrum für Besucher geschlossen
war, haben Jugendpflegerin Julia
Hoffmann und Jugendpfleger Mar-
kus Evert täglich Beratungszeiten

Das Team der Jugendpflege, von links, Gemeindejugendpflegerin Julia Hoff-
mann, Studentin Sarah Rentsch und der Gemeindejugendpfleger Markus
Evert. FOTO: BETTINA STENFTENAGEL / ARCHIV

Geburtstag
Renate Maciey aus Vallstedt wird
heute 74 Jahre.
Irmgard Staats aus Vechelde blickt
heute auf 96 Lebensjahre zurück.
Jürgen Wiedemann aus Bettmar
vollendet heute sein 88. Lebensjahr.

Die Schafe müssen zum Friseur
Die „Offene Pforte“ startet am Sonntag im Tier- und Ökogarten Peine.

schiedlicheLebensbedingungen für
Pflanzen. Informationen darüber
erhalten die Besucher auf Schauta-
felen entlang der Wege. „Ein Be-
such imÖkogarten –das ist dasEin-
tauchen in eine andere Welt. Eine
Ruheoase mit Natur- und Nutzgar-
ten, versteckten Sitzplätzen, einem
mit Seerosen gedecktem Teich und
vielen zufriedenen Tieren“, sagt Be-
tinaGube, Leiterin desÖkogartens.
Bunt ist aber nicht nur die Pflan-

zen-, sondern auch die Tierwelt. Im
Ökogarten leben unter anderenKa-
ninchen, Meerschweine, Ponys,
Esel, Ziegen, Enten, Hühner und
Schafe. Für die Schafe steht am
Sonntag ein Friseurtermin an: ein
Schau-Scheren.

Betina Gube bringt mit ihren Kolleginnen einen Teil der Ökogarten-Schafe
vom Nachtquartier auf die Weide. FOTO: LORMIS / REGIO-PRESS / ARCHIV

Der Weg zum Ökogarten

n Der Tier- und Ökogarten Peine
in Vöhrum ist am Sonntag,
6. Juni, von 10 bis 16 Uhr für
Besucher geöffnet.

n Zu erreichen ist der Ökogarten
an der Pelikanstraße 16 über
die Herrenfeldstraße in Vöhrum.

n Neben dem Schau-Scheren
gibt es auch eine Tombola. Von
Besuchern erbeten wird eine
Spende in Höhe von 2 Euro, die
für gemeinnützige Zwecke ver-
wendet werden soll.

CDU-Bürgermeisterkandidat
fordert Bürgerbus für Vechelde
Tobias Grünert verweist auf die Gemeinde
Wendeburg, in der es das Angebot geben wird.
Von Harald Meyer

Vechelde. Was in Wendeburg mög-
lich ist, soll auch in der Gemeinde
Vechelde verwirklicht werden: Ge-
meint ist der Bürgerbus, den sich
der Vechelder CDU-Bürgermeister-
kandidat Tobias Grünert für seine
Heimatkommune wünscht.
„Für vieleBürger indenOrtschaf-

ten der Gemeinde ist es nicht oder
nur schwer möglich,
den Kernort Vechel-
de mit öffentlichen
Verkehrsmitteln – al-
so mit Bussen – zu
erreichen“, bedauert
Grünert. Deshalb
müssten Betroffene
entweder auf das
eigene Auto (falls
vorhanden) oder auf (teure) Taxi-
fahrten ausweichen – oder eben
doch„aufwendigeBusfahrten“über
sich ergehen lassen.Wegen der Ein-
führung des Bürgerbusses wünscht
sich der CDU-Mann eine Beteili-
gungVecheldes am „Kleinbus-Pilot-
projekt“ des Regionalverbands
Großraum Braunschweig mit
einemVolumen von etwa 15Millio-
nen Euro – dazu stellt die CDU im
Gemeinderat einen Antrag.
Der Bürgerbus würde die Ort-

schaften in derGemeinde zu festge-

legten Zeiten (vormittags, nachmit-
tags oder je nach Bedarf) anfahren
und den Bewohnern eine Mitfahr-
gelegenheit indenHauptortVechel-
de und zurück bieten – zu „fairen
Preisen“. Grünert sieht darin eine
sinnvolle Ergänzung zum Linien-
busverkehr: „Sowürdenpassgenau-
ere Anbindungen an den Kernort
Vechelde für alle ermöglichen.“ Ins-
besondere für ältere und einge-
schränkte Personen, die nichtmehr
mobil sind, aber auch für Personen
mit kleineren Einkommen muss es
Grünert zufolge möglich sein, den
Bürgerbus inAnspruch zu nehmen:
„Dadurch ermöglichen wir den
Menschen in den Orten die Teilha-
be amöffentlichenLeben inVechel-
de“, verdeutlich der Vechelader:
„Gesundheitsvorsorge, Bildungs-
einrichtungen und Freizeitangebo-
te sowie dieNahversorgungmitGü-
tern des täglichen Bedarfs müssen
für alle zumutbar erreichbar sein.“
In Wendeburg ist zur Einführung

desBürgerbusses einVerein gegrün-
det worden: Mitte Juli soll es losge-
hen. Vor mehr als zehn Jahren hat
die Gemeinde Vechelde eine Klein-
buslinie von Bodenstedt nach Kö-
chingen finanziert (von dortWeiter-
fahrt im Linienbus nach Vechelde):
Mangelns Bedarf ist sie durch ein
Anruf-Linien-Taxi ersetzt worden.

Tobias Grü-
nert.

Hauseigentümer
für den Erhalt
der Schulen
Der Ilseder Verein ist
für „Ja“ bei Entscheid.
Ilsede. Ungewöhnlich: ZumBürger-
entscheid in der Gemeinde Ilsede
zur künftigen Grundschulland-
schaft in Alt-Lahstedt hat sich mit
demHaus-,Wohnungs- undGrund-
eigentümerverein (HWG) Ilsede
und Region Peine ein Verein posi-
tioniert – und zwar mit einem „Ja“
zum Bürgerentscheid. Das bedeu-
tet: Der HWG ist dafür, die drei bis-
herigen Grundschulstandorte in
Groß Lafferde, Gadenstedt und
Adenstedt zu erhalten – er lehnt so-
mit deren Schließung und den Bau
einer neuen Grundschule für diese
drei Orte in Gadenstedt ab.
„Nur bei einem ,Ja’ zum Bürger-

entscheid verfügt die Gemeinde
über ausreichend Finanzmittel, die
derzeitigenGrund-Schulgebäude in
ganz Ilsede zu modernisieren“, ar-
gumentiert der Verein, dessen Vor-
sitzende Gisela Janßen bei den
Kommunalwahlen kandidiert. Ein
„Ja“ bedeute: „Alle Grundschul-
standorte in Ilsede können moder-
nisiert werden, und in Groß Ilsede
kann eine neue Grundschule mit
Hort gebaut werden.“ Bei einem
„Nein“ hingegen stehe fest:
„Grundschulstandorte werden ge-
schlossen, Gadenstedt bekommt
seine zweite Grundschule in einem
Wohngebiet, undGroßIlsedeerhält
in den nächsten zehn Jahren noch
immer keine neue Grundschule.“
Das „Nein“ zum Bürgerentscheid
werde von den Politikern vertreten,
die „dieses aktuelle Schuldesaster
verursacht haben“. mey

Mensa-Neubau an
der IGS-Lengede:
Vertrag unterzeichnet
Lengede. Der Bau der neuenMensa
an der Integrierten Gesamtschule
(IGS) Lengede kann beginnen: Das
teilt der Landkreismit. Der Projekt-
vertrag ist unterzeichnet.Nebender
eigentlichen Mensa werden zusätz-
lich acht allgemeine Unterrichts-
räume entstehen und so dieKapazi-
täten der Integrierten Gesamtschu-
le erweitern. Dies war aufgrund der
steigenden Schülerzahlen notwen-
dig geworden, heißt es weiter.
Der Projektvertrag umfasst dem-

nach den Abriss der bestehenden
Mensa sowie die Errichtung des Er-
weiterungsneubaus mit einer Nut-
zungsfläche von rund 1950 Quad-
ratmetern. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf zirka 6,49Millionen,
ungefähr 5,65 Millionen Euro da-
von entfallen auf den Erweiterungs-
bau. Der Beginn der Arbeiten ist
noch im Juni geplant, die Fertigstel-
lung undÜbergabe zum Jahresende
2022 vorgesehen. red

Programm und Öffnungszeiten des Kinder-und Jugendzentrums Wendeburg

n Nistkästen bauen: am Dienstag,
8. Juni, und Dienstag, 15. Juni, im
Kinder- und Jugendzentrum an der
Peiner Straße 14 in Wendeburg, je-
weils 15 Uhr bis 17 Uhr.

n Lego-Baumeister: an den Diens-
tagen, 22. Juni, 29. Juni und 6. Juli,
15 bis 17 Uhr im Kinder- und Ju-
gendzentrum Wendeburg.

n Anmeldungen bitte per E-Mail

an hoffmann@wendeburg.de. Jede
Anmeldung bekommt eine Bestä-
tigung per E-Mail, an welchen
Kursen die Kinder tatsächlich teil-
nehmen können, da die Teilneh-
merzahlen begrenzt sind. Die Kos-
ten für die Kurse betragen 3 Euro
und sind am ersten Tag des Kur-
ses vor Ort zu entrichten. Zu allen
Terminen sollen die Kinder laut
Organisatoren bitte Mund- und
Nasenschutz sowie Lunchpakete

mit genügend Essen und Trinken
mitbringen.

n Der offene Jugendtreff findet je-
weils dienstags und freitags von 17
Uhr bis 19.30 Uhr statt, der offene
Kindernachmittag freitags von 15
bis 17 Uhr.

n Kindernachmittage in den Ort-
schaften: 15 bis 17 Uhr, montags
im Souterrain der Grundschule

Bortfeld, mittwochs im „weißen
Haus“in Meerdorf und freitags im
Feuerwehrhaus in Neubrück.

n Kontakt zur Gemeindejugend-
pflege: Julia Hoffmann, z (0163)
7601295, E-Mail: hoffmann@
wendeburg.de, Markus Evert,
z (0151) 56384012 und E-Mail:
evert@wendeburg.de; weitere In-
formationen auf der Internetseite
https://www.wendeburg.de/
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